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Gemarkungsputzete am 1. April 2023 

Liebe Deuchelriederinnen, liebe Deuchelrieder, 

am Samstag, den 1. April, findet in Deuchelried eine Gemarkungsputzete statt. 

Jeder freiwillige Helfer ist dabei herzlich willkommen. Ich selbst werde auf jeden Fall 
dabei sein. 

Und so funktioniert es: 

Einfach mit Name und Kontakt (am besten E-Mail) bis spätestens 10. März bei der 
Ortsverwaltung (21059 oder ov-deuchelried@wangen.de) melden. Jeder gemeldete 
Teilnehmer ist bei der Stadt versichert. 

Je nach Teilnehmerzahl werden wir uns in Gruppen aufteilen und bestimmte Gebiete 
ablaufen. Der gesammelte Müll wird dann vor Ort vom Bauhof abgeholt. 

Müllsäcke werden selbstverständlich gestellt, Handschuhe und auch Warnwesten 
sollten selber mitgebracht werden. 

Alle weiteren Infos wie Treffpunkt und genaue Zeiten  
werden dann noch kommuniziert. 

Es wäre toll, wenn wir viele Helfer finden würden, denn wir  
alle profitieren letztendlich von einer sauberen Umwelt. 

Markus Leonhardt 
Ortsvorstehe

Alle weiteren Infos wie Treffpunkt und genaue Zeiten 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail: 
ov-deuchelried@wangen.de 
  
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.  
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht  
März 2023 
Donnerstag, 09. März 
14.00 - 18.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Montag, 13. März 
ab 6.00 Uhr Leerung Gelbe Tonne 
09.15 - 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit“ 
10.30 - 11.30 Uhr im Pfarrsaal 
Dienstag, 14. März 
ab 6.00 Uhr Leerung Biomüll 
Mittwoch, 15. März 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gasthaus Hirsch 
Donnerstag, 16. März 
14.00 - 18.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Freitag, 17. März 
ab 6.00 Uhr Leerung Papiertonne 
Dienstag, 21. März 
ab 6.00 Uhr Leerung Restmüll 
Donnerstag, 23. März 
14.00 - 18.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Samstag, 25. März bis Sonntag, 26. März 
  Festakt und Ehemaligentreff der Musi-

kapelle im DGH 
Montag, 27. März 
ab 6.00 Uhr Leerung Gelbe Tonne 
09.15 - 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit“ 
10.30 - 11.30 Uhr im Pfarrsaal 
19.30 Uhr  Gymnastikgruppe Jahreshauptver-

sammlung im Gasthof Hirsch 
Dienstag, 28. März 
ab 6.00 Uhr Leerung Biotonne 
Donnerstag, 30. März 
14.00 - 18.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
  
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können. 
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege

Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 10. März 2023: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 

Samstag, 11. März 2023: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
Wangen, Tel: (07528) 6919 

Sonntag, 12. März 2023: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 

Montag, 13. März 2023: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 

Dienstag, 14. März 2023: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 

Mittwoch, 15. März 2023: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 

Donnerstag, 16. März 2023: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 

Freitag, 17. März 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 

Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Gemarkung Deuchelried Ortsstraße  
„Am Knöbele“ 
Die Ortsstraße „Am Knöbele“ auf Höhe des Gebäudes Kirch-
platz Nr. 5 wird wegen eines Hausanschlusses des Feuer-
wehrhauses für den Gesamtverkehr im Zeitraum vom 02.03. 
bis längstens 31.03.2023 für die Dauer von 2 Tagen gesperrt. 
Die genaueren Informationen zu den verkehrstechnischen Ein-
schränkungen und zum genauen zeitlichen Ablauf erhalten 
Sie im Vorfeld von der durchführenden Firma Fackler GmbH. 
Ortsverwaltung Deuchelried

 

 

 

 
 

 
   

  
 

 
 

 
  

 
 

 

   
  

  
 

 
 

   
  

 

Donnerstag 09.03.2023 14-18 Uhr  
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Edelschmaus, Pas-
ta-Manufaktur „RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Werner), 
Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag 16.03.2023 14-18 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Pasta-Manufak-
tur „RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Werner), Kaffee und 
Kuchen 
  
Donnerstag 23.03.2023 14-18 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Pasta-Manufaktur 
„RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Werner), Reinigungsmit-
tel von JEMAKO, Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag 30.03.2023 14-18 Uhr  
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Stadtmetzgerei Blaser, 
Bäckerei Vogel, Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forel-
lenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, Pasta-Manufak-
tur „RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Werner), Kaffee und 
Kuchen

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

SV DEUCHELRIED e.V. 
Abteilung Tischtennis 

Abt. Tischtennis
SVD-TT-Teams mit guter Punkte-Ausbeute  
Alle Herrenspiele an diesem Spieltag endeten ohne Niederlage: Her-
ren I mit klarem Sieg in Gärtringen (VOL), Herren III (Bezirksklasse) 

bezwingen Bergatreute II, Herren IV (Kreisliga A) erzielen Remis bei 
Bergatreute III, Herren V (Kreisliga C) gewinnen in Bad Wurzach. 
Damen II (Landesliga) trennen sich auf der Ostalb Remis vom SV 
Pfahlheim. Damen IV (Bezirksklasse) unterliegen Leutkirch I, Jun-
gen II (Kreisliga B) bezwingen Vogt IV. Mädchen III (Kreisliga A) 
holen die Punkte in Beuren. 
Tischtennis-Verbandsliga-Süd, Herren: 
TTV Gärtringen I - SV Deuchelried I  2:9 
Nachdem der TTV Gärtringen (zwischen Schönbuch und 
Schwarzwald gelegen) nicht in der Top-Besetzung an die 
Tische ging (ohne 3 und 5) zeichnete es sich schon zu Spiel-
beginn ab, dass es ein klares Ergebnis geben könnte. Daniel 
Reisch / Constantin Richter (3:1) agierten insgesamt souverän 
gegen Tomislav Konjuh / Andreas Dannwolf. Christoph Dreier 
/ Leo Kempter (1:3) erspielten sich immer wieder Führungen 
gegen das Top-Doppel Justin Kühne / Tim Holzapfel, aber wie-
derholte leichte Fehler führten dann doch zum Verlust des 
Matches. Absolut souverän war der Auftritt von Marus Schupp 
/ Tomas Szabo (3:0) gegen Lutz Wolkober / Wolfgang Barwig. 
Trotz unglücklich verlorenem ersten Satz holte sich Christoph 
Dreier seine Partie gegen Justin Kühne in den folgenden Sät-
zen ohne Schwierigkeiten. Daniel Reisch (3:2) fand nicht wie 
gewohnt schnell ins Match gegen Tim Holzapfel, steigerte sich 
aber nach Rückstand im 5. Satz und drehte die Partie zu seinen 
Gunsten. Markus Schupp (1:3) war an Abwehrspieler Tomis-
lav Konjuh eigentlich in jedem Satz dran, erwischte aber nicht 
immer die richtigen Entscheidungen in seinen Bällen. 
Constantin Richter (3:1) musste zwar den zweiten Satz abgeben, 
gewann aber erneut recht souverän. Tomas Szabo (3:0) hatte 
den Ersatzmann Lutz Wolkober jederzeit im Griff. Leo Kempter 
konnte einmal mehr einen 0:2 Satzrückstand drehen, gewann 
am Ende deutlich und steht nun bei über 1800 TTR-Punkten. 
Daniel Reisch (3:1) gab den ersten Satz an Justin Kühne ab, holte 
sich aber das Match mit seiner Routine sicher. Christoph Dreier 
(3:0) fand gegen Tim Holzapfel die richtige Taktik und revan-
chierte sich für seine Vorrunden-Niederlage. Mit 24:0 Punkten 
marschiert man in der Liga weiter vorne weg und hat nun am 
Samstag, 11.03.2023 um 19:00 Uhr den TTV Altshausen II in 
Deuchelried zu Gast. 
Tischtennis- Landesliga Gr. 4, Damen: 
SV Pfahlheim I - SV Deuchelried II  7:7  
Das zweite Damenteam reiste auf die Ostalb und trennte sich 
nach fast 4 Stunden spannender Spielzeit mit einem Remis. 
Anja Egeler / Annika Netzer (3:0) besiegten das Spitzendop-
pel klar. In den Einzeln punkteten Anja Egeler (1), Ute Thierer 
(2), Annika Netzer (1) und Isabel Bächstädt (2). Damit steht das 
Team vorläufig weiter auf Tabellenplatz zwei. 
Tischtennis Bezirksklasse, Herren: 
SV Deuchelried III – SV Bergatreute II  9:5 
Dem Tabellenletzten aus Bergatreute war nicht anzumerken, 
dass ihm im bisherigen Verlauf der Saison noch kein Punktge-
winn glückte. Die Hausherren benötigten für ihren Sieg einen 
langen Atem. Die Gäste gingen zunächst in den Doppeln in 
Führung als nur Peter Fuchs / Roman Kleiner (3:0) auf SVD-Seite 
punkten konnten. In den Einzeln siegten Peter Fuchs (2), Lorenz 
Bretzel (2), Oliver Barth (1), Roman Kleiner (1), Oliver Kriesche 
(1) und Daniel Prinz (1). 
Somit kommt es am kommenden Samstag zum Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer Scheidegg. 
Tischtennis-Kreisliga A-Allgäu, Herren: 
SV Bergatreute III - SV Deuchelried IV  8:8 
Beim Kellerduell in Bergatreute sahen sich die Deuchelrieder im 
ersten Drittel mit einem schnellen 1:5 Rückstand konfrontiert. 
Sie kämpften aber unerbittlich und schafften am Ende in der 
Verlängerung mit den beiden letzten Bällen noch das Remis. 
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Nachdem die ersten beiden Doppel verloren gingen holten 
sich Edgar Bernhard / Roland Berchtold (3:0) das dritte Dop-
pel. In den Einzeln punkteten Daniel Prinz (1), Franz Günther 
(2), Björn Leiter (2) und Roland Berchtold (1). In einem über die 
ganze Distanz engen und offenen Schlussdoppel konnten sich 
Oliver Kriesche / Daniel Prinz (3:2) ganz knapp in der Verlänge-
rung des fünften Satzes mit 13:11 durchsetzen. 
Tischtennis-Kreisliga C-Allgäu, Herren: 
TSG Bad Wurzach II - SV Deuchelried V  5:9 
An den Tischen in Bad Wurzach konnten die Deuchelrieder wie 
erhofft punkten. Die Gastgeber überzeugten an Position 1 und 
3, aber die Gäste des SVD waren insgesamt ausgeglichener 
besetzt. Spielgewinne erzielten Aaron Kuder (1), Stefan Rud-
hart (1), Kevin Eisbrenner (1), Wolfgang Thierer (1), Walter Frick 
(2) und Anton Bretzel (1). Ebenso die Doppel Aaron Kuder / Ste-
fan Rudhart (3:0) und Wolfgang Thierer / Anton Bretzel (3:1). 
Tischtennis Bezirkslasse, Damen: 
SV Deuchelried IV – TSV Leutkirch I  3:7 
Das Leutkircher Damen-Trio erwies sich für die „Vierte“ des SVD 
an diesem Tag als zu große Hürde. Spielgewinne verbuchten 
Teresa Hengge (1) und Mirjana Pajic (2). 
Tischtennis Kreisliga B, Jungen U18: 
SV Deuchelried II – SC Vogt IV  8:2 
Von Anfang an auf Sieg war der Verlauf in dieser Begegnung 
in der nur 2 von 10 Matches an die Gäste gingen. Tyler Maier / 
Simon Madlener (3:1) wussten sich im Doppel durchzusetzen. 
Die Einzel-Spielgewinne erzielten Tyler Maier (2), Maximilian 
Weppler (2), Simon Madlener (2) und Robin Rothenhäusler (1). 
Tischtennis Kreisliga A, Mädchen U18: 
SV Beuren II - SV Deuchelried III  1:9 
Das dritte Mädchenteam agierte an den Beurener Platten hoch 
überlegen und musste den Gastgebern lediglich eine Partie 
überlassen. Es punkteten Lisa Uber (3), Maria Schuwerk (2), 
Marie Weppler (2) und Carlotta Siegler (1). Darüber hinaus hol-
ten sich Lisa Uber / Maria Schuwerk (3:0) auch das Doppel.   
Walter Frick
 
SVD-TT: Herren III gewinnen Spitzenspiel der Bezirksklasse 
Damen I (VOL) in Lützenhardt ohne Sieg-Chance. Damen II unter-
liegen Langenau in der Landesliga. Herren II (Landesklasse) verlie-
ren Lokalderby und Tabellenführung beim 1. TTC Wangen. Herren 
III (Bezirksklasse) stürzen den Tabellenführer Scheidegg. Herren IV 
(Kreisliga A) müssen Rückschlag hinnehmen in der Mission Klasse-
nerhalt nach Niederlage gegen Bad Wurzach. Herren VI (Kreisliga D) 
bezwingen auswärts Tabellenführer Weiler IV. Damen III (Bezirksliga) 
schlagen Laubach. 3 Nachwuchsteams ohne Spieltags-Niederlage. 
Tischtennis- Verbandsoberliga Gr. 2, Damen: 
TTC Lützenhardt 1976 - SV Deuchelried I  3:8 
Die lange Fahrt in den Schwarzwald nach Waldachtal-Lützen-
hardt zum Tabellenzweiten war für das SVD-VOL-Quartett nicht 
von Erfolg gekrönt. In drei Fünfsatz-Spielen fehlte die letzte 
Power, was auch anfänglich zu einem hohen 0:5 Rückstand 
führte und nach zwischenzeitlicher Verkürzung auf 3:6 die Gast-
geberinnen nicht mehr in Bedrängnis bringen konnte. Spielge-
winne erzielten die stark spielende Anja Egeler (2) und Anne 
Dufner (1). 
Tischtennis-Landesklasse, Herren: 
1. TTC Wangen I - SV Deuchelried II  9:6 
Das Lokalderby an Gegners Platten verloren und die vorläufige 
alleinige Tabellenführung an die Hausherren übergeben, das 
war im Ergebnis der knappen Niederlage Fakt. Der TTC Wangen 
nutzte seinen Heimvorteil und zeigte den besseren Schlusss-
purt. Florian Joos / Peter Fuchs (1:3) konnten Simon Kunert / 
Stefan Halder nur anfänglich Paroli bieten. Eindeutig im Griff 
hatten Karl Dachs / Leo Kempter (3:0) ihre Gegner Phillipp Soh-

ler / Marcel Kunkel. Dirk Bernhard / Mathias Gruber (2:3) muss-
ten in Satz 5 abreißen lassen. Leo Kempter (0:3) fand gegen 
Simon Kunert nicht ins Spiel. Karl Dachs (3:0) brachte sein Spiel 
gegen Philipp Sohler im dritten Satz rechtzeitig über die Ziel-
linie. Dirk Bernhard (0:3 gegen Stefan Halder) und Florian Joos 
(2:3 gegen Martin Stocker) konnten den 2:5 Rückstand nicht 
verhindern. Während Peter Fuchs (3:1) Marcel Kunkel in 4 Sät-
zen niederhalten konnte, entglitt Mathias Gruber (2:3) eine 2:0 
Satz-Führung in drei denkbar knappen Folgesätzen. 
Von ihrer besten Seite zeigten sich nun Karl Dachs (3:1 gegen 
Simon Kunert), Leo Kempter (3:1 gegen Philipp Sohler) und 
Florian Joos (3:1 gegen Stefan Halder) und konnten den 6:6 
Gleichstand herstellen. Doch die Gastgeber zeigten sich sta-
bil und konterten durch Martin Stocker (3:0 gegen Dirk Bern-
hard), Marcel Kunkel (3.1 gegen Mathias Gruber und Markus 
Rossbach-Hitzeroth (3:1 gegen Peter Fuchs). Am kommenden 
Samstag muss das Deuchelrieder Team (Tabellenzweiter) nun 
beim Tabellenvierten SV Rissegg seine Visitenkarte abgeben. 
Tischtennis- Landesliga Gr. 4, Damen: 
SV Deuchelried II - TSV Langenau I  3:8 
Wie schon in der Vorrunde kamen die Deuchelriederinnen mit 
dem Spiel des TSV Langenau nicht zurecht und mussten sich 
klar geschlagen geben. Anfänglich punktete das Doppel Ute 
Thierer / Annika Netzer (3:1). Ute Thierer (3:0) dominierte die Nr. 
2 der Gäste nach Belieben. Im Weiteren glückte nur noch Annika 
Netzer (3:0) ein Spielgewinn. Mittlerweile sind dem SVD-Team 
auf Tabellen-Rang 2 drei weitere Teams ganz eng auf den Fersen. 
Tischtennis Bezirksklasse, Herren: 
SV Deuchelried III – SG Scheidegg I  9:7 
Zum Spitzenspiel der Bezirksklasse erwartete der SVD III an hei-
mischen Tischen Tabellenführer Scheidegg I. Mit dem Glück des 
Tüchtigen fand man gut in die Partie und konnte nach dreiein-
halb Stunden den Fight knapp für sich entscheiden. Lorenz Bret-
zel / Michael Holzmüller (3:2) und Peter Fuchs / Roman Kleiner 
(3:2) waren jeweils in der Verlängerung des 5. Satzes nur knapp 
die Glücklicheren. Vorne Punktete Lorenz Bretzel (3:1) gegen 
Peter Brunner. Das Paradestück war die SVD-Mitte mit Michael 
Holzmüller (2) und Roman Kleiner (2), die jeweils Udo Seißin-
ger und Aaron Dornhäuser niederhalten konnten. Im dritten 
Paarkreuz konnte Daniel Prinz (3:1) Christian Freudig bezwin-
gen, bevor das Schlussdoppel Lorenz Bretzel / Michael Holz-
müller den Sack endgültig zu machen konnte. 
Tischtennis-Kreisliga A-Allgäu, Herren: 
SV Deuchelried IV - TSG Bad-Wurzach I  3:9 
Im Kellerduell zeigten die Gästespieler mehrt Durchsetzungs-
vermögen und holten sich alle 4 Fünfsatz-Matches. Spielge-
winne glückten nur dem Doppel Daniel Prinz / Jan Lietzmann 
(3:1) und im Einzel Daniel Prinz (2). Somit kämpfen sich die Gäste 
weiter an die Deuchelrieder heran, die weiter auf dem Relega-
tionsrang festhängen. 
Tischtennis-Kreisliga D-Allgäu, Herren: 
SV Weiler I - SV Deuchelried VI  7:9 
Das erwartet schwere Spitzen-Spiel beim Ligaersten spitzte sich 
final zum Krimi zu und der glücklichere SV Deuchelried konnte 
am Ende den Tabellenführer stürzen. Die Gastgeber des SV Wei-
ler fanden besser in die Partie und gingen mit 3:1 in Führung. 
Erstmals konnte nur ein Eingangsdoppel durch Kevin Eisbren-
ner / Stefan Schubert (3:2) gewonnen werden. Vorne erkämpfte 
Kevin Eisbrenner (2) zwei Zähler. Wolfgang Tierer (1) und Mir-
jana Pajic (1) hielten die Mitte ausgeglichen. Walter Frick (1) 
und Anton Bretzel (2) brachten mit dem Übergewicht hinten 
den SVD erstmals in Führung und mit 8:7 ins Schlussdoppel. 
Hier hatten Wolfgang Thierer / Anton Bretzel (3:2) im dritten 
Satz schon 3 Matchbälle und mussten sich doch noch gehö-
rig strecken um am Ende im fünften Satz den Sieg einzutüten. 
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Tischtennis Bezirksliga, Damen: 
SV Deuchelried III – TSV Laubach I  8:5 
Trotz anfänglichem 1:3 Rückstand fanden die Gastgeberinnen 
im Folgenden gut ins Spiel und verdienten sich mit einer aus-
geglichenen Mannschaftsleistung die Punkte. Melanie Meyer / 
Marisa da Silva (3:0) punkteten im Doppel. Laubach war im vor-
deren Paarkreuz (4:1) besser im Spiel, machte aber im zweiten 
Paarkreuz keinen Stich. Einzelgewinne erzielten Isabel Bäch-
städt (2), Melanie Meyer (1), Laura Mahle (2) und Marisa da 
Silva (2). Somit kann man sich ohne Druck auf die beiden aus-
stehenden starken Gegner Opfenbach und Wolpertswende 
vorbereiten. 
Tischtennis Kreisliga B, Jungen U18: 
SG Scheidegg I - SV Deuchelried II  3:7 
In nur einer Stunde Spielzeit war die Begegnung absolviert, da 
bis auf ein Spiel mit Viersatz nur Dreisätze die jeweilige Entschei-
dung brachten. Souveräne Doppel durch Tyler Maier / Madle-
ner Simon (3:0) und Jakob Siegler / Robin Rothenhäusler (3:0) 
waren der ideale Auftakt. 
Tischtennis Bezirksliga, Mädchen: 
SV Deuchelried II – SG Christazhofen I  9:1 
Die Gästespielerinnen aus Christazhofen konnten deutlich bes-
ser mithalten, als es das Ergebnis ausdrückt. Allein 3 Matches 
fielen in der Verlängerung des fünften Satzes an das SVD-Team. 
Im Doppel siegten Lisa Uber / Maria Schuwerk (3:0). Einzelge-
winne erzielten Kamilla Vlakhnova (3), Lisa Uber (3) und Maria 
Schuwerk (3). 
Tischtennis Kreisliga A, Mädchen U18: 
SV Deuchelried III – SV Amtzell III  5:5 
Einen offenen Schlagabtausch lieferten sich beide Teams in die-
sem Match und teilten sich am Ende die Punkte. Maria Schu-
werk / Carlotta Siegler (3:2) hatten im Entscheidungssatz das 
bessere Durchsetzungsvermögen. Im Weiteren punkteten Maria 
Schuwerk (3) und Eva Bodenmüller (1). 
Walter Frick
 

Frauengymnastik
Jahreshauptversammlung der Gymnastikgruppe Deuchel-
ried e.V. 
Die Jahreshauptversammlung der Gymnastikgruppe Deuchel-
ried findet am Montag, den 27. März, um 19:30 Uhr im Gasthau-
ses „Hirsch“ in Deuchelried statt. 
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Gedenken an die Verstorbenen 
- Rückblick 
- Berichte der Gruppen 
- Kassenbericht und Kassenprüfung 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Wahlen (Vorstand und Beiräte) 
- Ehrungen 
- Verschiedenes 
Alle Mitglieder sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.
Etwaige Anträge zum Thema „Verschiedenes“ bitte schriftlich 
beim Vorstand spätestens eine Woche vor der Hauptversamm-
lung einreichen. 
Margarete Kresser
Vorsitzende
 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Kirchengemeinde Roggenzell 
Frühschichten in der Fastenzeit 
11.03. | 18.03. | 25.03. 
Aufstehen lohnt sich! 
Mit uns geht die Sonne auf ... 
Den Tag in Ruhe, mit ausgewählten Texten und stimmungsvol-
ler Musik beginnen. 
Jeden Samstag um 06.30 Uhr in der Kirche St. Gallus, Roggenzell. 
Anschließend Frühstück im ehemaligen Pfarrhaus. 
 
Jazz Point Wangen e.V. 
Jahreskonzert der Jazz Point Big Band Wangen 
Am Samstag, den 11. März 2023 um 20.00 Uhr, veranstaltet der 
Jazz Point Wangen e.V. das 37. Jahreskonzert der Jazz Point Big 
Band im Festsaal der Freien Waldorfschule Wangen.  
Big Band Musik von Swing bis Rock - diesem Motto ist die Jazz 
Point Big Band Wangen seit ihrer Gründung vor 40 Jahren im 
Oktober 1983 treu geblieben. Das Ensemble hat sich seit den 
80er-Jahren zu einer Band entwickelt, die nicht nur ein umfas-
sendes Jazz-Repertoire bedient, sondern auch eigene Impulse 
setzt und Genre-Grenzen erweitert.
Saalöffnung ist um 19 Uhr. Karten sind im Vorverkauf in der 
Wangener Tabakstube bzw. an der Abendkasse erhältlich. 
  
Burghofbühne Dinslaken 
Absage der Theateraufführung „Don Quijote“ am 12. März 
Aufgrund zweier Erkrankungen im Ensemble muss das Thea-
tergastspiel der Burghofbühne Dinslaken mit dem Stück „Don 
Quijote“ am 12. März im Festsaal der Waldorfschule Wangen 
leider abgesagt werden. 
Karten, die online gekauft wurden, werden automatisch rück-
erstattet. Alle anderen Tickets können dort zurückgegeben 
werden, wo sie gekauft wurden. Abonnenten/innen werden 
persönlich benachrichtigt. Weitere Informationen gibt es beim 
Kulturamt Wangen, 07522 74241. 

„Märzerwärmende Geschichten“  
- die Geschichtenerzähler kommen nach Wangen 
Am Freitag, 10. März um 19 Uhr im Giebelsaal der Badstube in 
Wangen gibt es märzerwärmende Geschichten  „Die Geschich-
tenerzähler und der Frühling“ 
Überpünktlich zum Frühlingsanfang und zum Weltgeschich-
tentag treffen sich Geschichtenerzähler aus Wangen, Hanno-
ver und Augsburg zu einem kleinen, aber feinen Festival der 
frei erzählten Geschichten. 
Die Geschichtenerzähler sind im Städtle, Wangen freu dich und 
erzähl es weiter! 
Der Eintritt ist frei. 

Stadtkapelle Wangen im Allgäu 
Erinnerungskultur als Teil des Frühjahrskonzerts 
Gemeinsam mit der Gemeinde Ebensee macht die Stadt Wan-
gen im Allgäu der italienischen Stadt Prato ein musikalisches 
Werk zum Geschenk. Grund dafür ist das 35. Jubiläum der Städ-
teverbindung zwischen Ebensee und Prato. Die Auftragskom-
position von Fritz Neuböck wird beim Konzert der Stadtkapelle 
Wangen im Allgäu am 1. April 2023, um 20 Uhr im Festsaal der 
Waldorfschule uraufgeführt und bildet durch die ihm zugrunde 
liegenden schrecklichen geschichtlichen Ereignisse einen 
besonderen Punkt auf dem Konzertprogramm. 
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Infokasten: 
Das Konzert findet am 1. April um 20 Uhr im Festsaal der 
Waldorfschule Wangen im Allgäu statt. Der Eintritt zum Kon-
zert beträgt 12 Euro, ermäßigte Karten für Schülerinnen und 
Schüler sowie Studierende gibt es für 6 Euro. 
www.stadtkapelle-wangen.de 
www.facebook.com/skpwangen 
www.instagram.com/stadtkapellewangen/ 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Wangen im Allgäu 
Wanderung bei Altusried 
Der Schwäbische Albverein unternimmt am Sonntag, 12. März, 
eine etwa zweieinhalbstündige Winterwanderung um Altusried. 
Der Weg führt vom Parkplatz an der Freilichtbühne am Koppach 
entlang zur Knochenstampfmühle, über Winneberg und Käsers 
zum Altusrieder Kreuz und über Hiemen und Ried nach Altus-
ried zurück. Die Wanderstrecke beträgt 8 Kilometer bei einem 
Höhenunterschied von etwa 160 Metern. Feste Schuhe, evtl. 
Stöcke und Getränke werden empfohlen. Am Ende der Wan-
derung ist eine Einkehr im Gasthaus Bären geplant. 
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften nach Altus-
ried ist beim P14 Radbox um 11:30 Uhr   
Anmeldung bitte bis Freitag, 10. März, 18 Uhr bei Theresia 
Huber unter Telefon 07522-707486 AB

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
•  Koordination (w/m/d) Bußgeldstelle und Polizeirecht im 

Ordnungs- und Sozialamt 
- unbefristete Vollzeit- oder Teilzeitstelle 
-  Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A 10, bzw. Entgelt-

gruppe 9c TVöD 
- Bewerbungsfrist: 22. März 2023 
  
•  Hauswirtschaftskraft (w/m/d) für die Verlässliche Grund-

schule der Berger-Höhe-Schule 
- unbefristete Teilzeitstelle 
- Eingruppierung nach Entgeltgruppe 2 TVöD 
- Bewerbungsfrist: 19. März 2023 
  
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage 
unter www.wangen.de/rathaus. Bitte nutzen Sie den Service 
unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg 
DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung 
Bis Mitte Februar erhalten alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer die „Meldebescheinigung zur Sozialversicherung“ von 
ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rät dazu, die Angaben genau zu prüfen 
und diese Jahresmeldung gut aufzubewahren. Denn falsche 
Angaben könnten sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der 
Rentenanträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Für alle 

Arbeitnehmer, die am 31. Dezember 2022 beschäftigt waren, 
müssen die Arbeitgeber zusammen mit der ersten Lohn- oder 
Gehaltsabrechnung 2023 eine Jahresmeldung für das vergan-
gene Jahr abgeben. Aus dieser geht neben dem Zeitraum der 
Beschäftigung auch das sozialversicherungspflichtige Entgelt 
hervor, aus dem die spätere Rente berechnet wird. „Wichtig 
sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, 
Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst“, betont die DRV. 
Wer Fehler entdecke, solle sich sofort an den Arbeitgeber wen-
den. Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom 
Arbeitgeber an die jeweilige Krankenkasse als Einzugsstelle 
gemeldet. Sie leitet die Daten automatisch an die anderen Sozi-
alversicherungsträger weiter. Auch für Minijobs werden Jah-
resmeldungen abgegeben, Empfänger ist hier allerdings die 
Minijobzentrale.

AUS DEM UMLAND

Bauernhaus-Museum Oberschwaben-Allgäu 
 Das beliebte Freilichtmuseum in Wolfegg eröffnet am  
19. März einen neuen Hof! 
Alltag früher und heute im Bauernhaus-Museum Oberschwa-
ben-Allgäu 
Am Sonntag 19. März geht es wieder los im Bauernhaus-Mu-
seum und dann gleich mit etwas ganz Besonderem! Mit dem 
Hof Beck aus Taldorf bei Ravensburg wird ein weiteres histori-
sches Gebäude auf dem Gelände eröffnet. Der Hof wurde aus 
Mitteln des Landkreises Ravensburg und dank einer großzügi-
gen Förderung aus Landesmitteln auf das Museumsgelände 
transloziert, renoviert und eingerichtet. Er ist Zeuge des Lebens 
einer oberschwäbischen Bauernfamilie und zugleich ein barrie-
rearmer, inklusiver Ort zum Anfassen, Ausprobieren und Lernen. 
In den historischen Räumlichkeiten wird der Alltag der ehe-
maligen Hofbewohner/innen, der Familie Beck, um 1900 mit 
allen Sinnen erfahr- und erlebbar - in abwechslungsreichen 
Erzählungen, mit Texten, Bildern und interaktiven Stationen, 
ein Eintauchen in eine Zeit ohne fließendes Wasser, Strom oder 
Maschinen. 
Der Hof und seine Dauerausstellung wurden durch Rampen 
sowie zahlreiche Tast- und Hörstationen und eine Überset-
zung wichtiger Texte in Audio, Leichte Sprache und Deutsche 
Gebärdensprache für Menschen mit unterschiedlichen Bedürf-
nissen angepasst. 
„Alltag früher und heute“ - so lautet auch das diesjährige Jah-
resthema am Bauernhaus-Museum. Veranstaltungen, muse-
umspädagogische Angebote und Erlebnistage bilden das 
umfangreiche Begleitprogramm zum neuen Hof und regen 
zum Vergleich zwischen dem eigenen Leben und dem ländli-
chen Alltag vor 100 Jahren an. Begeben Sie sich auf eine Zeit-
reise und erfahren Sie viel Wissenswertes über das bäuerliche 
Leben vor rund 100 Jahren! 
Kommen Sie am Sonntag, 19. März ab 12 Uhr zur Eröffnung 
„Hof Beck“ auf dem Museumsgelände 
Grußwort Dr. Tanja Kreutzer Museumsleitung Bauernhaus-Mu-
seum 
Grußwort Simon Blümcke Erster Bürgermeister Stadt Ravens-
burg 
Grußwort Regine Rist Ortsvorsteherin Taldorf 
Feierliche Eröffnung „Hof Beck“ durch Harald Sievers Landrat 
Musikalische Begleitung durch den Musikverein Taldorf und 
Bewirtung durch den Landfrauenverband Taldorf 
Die Veranstaltung und alle Reden werden von zwei Gebärden-
dolmetscher/innen begleitet. 
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Museumssaison 2023: 
19. März - 11. November 
Mai-Sept. tägl. 10 - 18 Uhr 
März, April, Oktober, November: tägl. außer Mo. 10 - 17 Uhr 
(Sonderöffnung: Ostermontag) 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0 - 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6 - 18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I 
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@ 
bauernhaus-museum.de
 
Landratsamt Ravensburg 
Der VLF Ravensburg - Waldsee e.V. lädt im März zu zwei Ver-
anstaltungen ein 
Eine Veranstaltung für Frauen und interessierte Männer fin-
det am Mittwoch, den 15. März 2023 um 14 Uhr im Gasthaus 
Sternen in Reute statt. 
Von Schwester Birgit, Franziskanerin aus dem Kloster Reute bei 
Bad Waldsee, werden wir erfahren, warum die Frühjahrskur so 
wichtig ist und wie 
man heimische Pflanzen für eine solche Kur zubereitet. Als Fach-
frau für Heilpflanzen ist sie auch bekannt für den wunderschö-
nen Klostergarten mit 
Schaugarten und Labyrinth. 
  
Die Generalversammlung des VLF Ravensburg - Waldsee e.V. 
findet am Mittwoch, den 22. März 2023 um 20 Uhr im Gast-
haus Sternen in Reute statt. 
Neben Vorstellung des Geschäfts- und Kassenberichtes wird 
Frau Dr. Elisabeth Gerster (LAZBW) einen Vortrag zum Thema 
„Methanausstoß der Kuh - Ist die Kuh ein Klimakiller?“ halten. 
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Landesgartenschau 2024

Landesgartenschau 2024 Wangen im Allgäu 
Volles Haus beim Ehrenamtsabend 
Für die Landesgartenschau 2024 in Wangen im Allgäu werden 
Ehrenamtliche gesucht, die in verschiedenen Teams mit anpa-
cken. Das Interesse ist groß, wie eine Info-Veranstaltung am 
Dienstag in der Waldorfschule Wangen gezeigt hat. 
Über 600 Interessierte waren in den Festsaal der Waldorfschule 
gekommen, der bis auf den letzten Platz besetzt war: Menschen 
aus Wangen, den Ortsteilen und darüber hinaus, die gerne bei 
der Landesgartenschau 2024 in Wangen ehrenamtlich helfen 
wollen. „Wir freuen uns sehr über das Interesse und die Bereit-
schaft der Menschen, ihr Können, ihre Erfahrung und ihre Zeit 
einzubringen, so Edith Heppeler, Geschäftsführerin der Lan-
desgartenschau Wangen im Allgäu 2024 GmbH. Sie stellte die 
fünf Einsatzgebiete vor: 
• Geländeteam: das Gelände in einladendem Zustand halten 
•  Besucherempfang: Gäste willkommen heißen, Eintrittskarten 

kontrollieren, Auskunft geben, gute Gastgeber sein 
•  Gästeführer: Gäste über das Gelände führen, Auskunft geben, 

Konzept und Entstehung erklären. In diesem Bereich gibt es 
zusätzlich die Möglichkeit, sich für inklusive Führungen zu mel-
den und Menschen mit Einschränkungen über das Gelände 
zu begleiten. 

•  Veranstaltungsteam: Bühne und Bestuhlung herrichten, Künst-
ler betreuen 

•  Neu! Sondereinsätze: Leichte Tätigkeiten im Vorfeld der Schau 

Neu ist der Bereich Sondereinsätze, bei dem es um verschiedene 
Tätigkeiten geht, bei denen wir jetzt schon „helfende Hände“ 
benötigen, z. B. als Helfer beim Baustellen- oder Sommerfest 
in diesem Jahr. Oder auch kurzfristige stundenweise Einsätze, 
wenn Lieferungen ausgepackt, Briefe kuvertiert oder Wurfsen-
dungen verteilt werden sollen. 
Wer verhindert war, muss sich keine Sorgen machen, bis Pfings-
ten hat man noch Zeit, sich für ein oder mehrere Teams zu ent-
scheiden. Wer noch mitmachen möchte, kann sich über die 
Webseite anmelden. 
Jobs bei der Landesgartenschau 
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) in den Bereichen Landschafts-
bau, Marketing und Ehrenamtsbetreuung. Als Mitarbeiter/in 
der Landesgartenschau können sie in kurzer Zeit und in beein-
druckender Dynamik gemeinsam mit dem Team viel bewegen. 
Weitere Infos auf der Webseite: https://lgswangen2024.de 
Ausschreibung der Gastronomie 
Ab jetzt laufen die Ausschreibungen für die gastronomischen 
Angebote auf der Landesgartenschau Wangen im Allgäu 2024. 
Bis zum 14. April können sich Interessierte für einzelne Gastro-
nomie-Standorte bewerben. 
Weitere Infos auf der Webseite:  https://lgswangen2024.de 
Die nächsten Termine: 
18. März:   Baustellenführung mit Oberbürgermeister Michael 

Lang 
08. April:   Führung für Laufsportfreunde. Dabei überqueren 

wir das Landesgartenschaugelände in einer großen 
Jogginggruppe. 

21. April:  Baustellenführung mit Karl-Eugen Ebertshäuser 
26. April:   Ein Jahr vor der Gartenschau: Das Überraschungse-

vent auf dem Wochenmarkt 
  
Große Begeisterung für das Ehrenamt bei der Landesgar-
tenschau 2024 
Aufgaben werden vorgestellt - Team-Entscheidung bis 
Pfingsten  
Mehr als 600 Menschen hat der Abend für die Ehrenamtlichen 
und jene, die es werden wollen, am Dienstag in den Saal der 
Waldorfhalle gelockt. Keine Frage: die Vorfreude auf das Gro-
ßereignis war bei allen zu spüren. 
Das Programm war gespickt mit Informationen. Die Nachricht 
des Tages präsentierte Oberbürgermeister Michael Lang: 543 
Ehrenamtliche hatten sich bis zum Wochenende vor dem Info-
abend als Ehrenamtliche registriert. 579 Personen waren es am 
Ende des Abends. 
Sie alle waren offensichtlich begeistert von dem was das Jahr 
2024 bringen wird. OB Lang zeigte, wie sich das Gelände der LGS 
2024 derzeit gestaltet - mit vielen stimmungsvollen Impressio-
nen, aber auch den Baustellen, die nach der Winterpause gerade 
jetzt wieder Fahrt aufnehmen bis hin zu schönen neuen Objek-
ten wie dem Eingangstor zur ERBA mit der Spindel. Er sprach 
von den vielen neuen Blickbeziehungen, die das Gelände ent-
lang der Argen bis zur ERBA ermöglichen wird. „Ich bin gespannt 
wie das Bild aussieht, wenn die Bäume, die wir gepflanzt haben, 
grün werden“, sagte er und lud mehrfach dazu ein, sich mit sei-
nen Talenten einzubringen. 
Nach der Vorstellung des Landesgartenschau-Teams durch OB 
Lang, zeigte Geschäftsführer Karl-Eugen Ebertshäuser an eini-
gen Beispielen, wie sich in den 164 Öffnungstagen vom 26. April 
bis zum 6. Oktober 2024 die Ausstellung in die dann fertigge-
stellten Daueranlagen einfügen wird. „Eine gute Ausstellung 
funktioniert nur auf einer guten Daueranlage“, sagte er. Sehr 
dankbar zeigte er sich, dass die Baustellen trotz aller Krisen in 
den vergangenen beiden Jahren sehr gut im Zeitplan liegen. 
Auf dem insgesamt 43 Hektar großen Ausstellungsareal, das 
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etwa der Größe von 60 Fußballfeldern entspricht, wird es eine 
vielfältige Ausstellung mit vielen Informationen und Angebo-
ten, attraktive Spielplätze, Möglichkeiten zum Chillen und Ent-
spannen geben.

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Petrus Deuchelried 
___________________________________________________

Pfarrbüro:
Tel. 07522/21148, Telefax 07522/909961
E-Mail: Stpetrus.deuchelried@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de

Sonntag 12. März, 3. Fastensonntag 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 16. März 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag 17. März 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 19. März, 4. Fastensonntag  
10.30 Uhr Heilige Messe 
  
Krankenkommunion 
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren. 
Tel: 07522/20224 
  
Rosenkranzgebet 
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche, 
  
Besondere Totengedenken: 
So.12.03. Karl Haag 
Fr. 17.03. Anneliese Fleschhut 
So. 19.03. Pfarrer Leopold Vidal 
 Georg Vey 
Aus den Pfarrbüchern 
  
Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
Jonas Bruno Gruber 
Max Schelling 
Herzlich Willkommen in unserer Kirchengemeinde 
  
Aus unserer Kirchengemeinde sind verstorben: 
Marlene Stocker 
Norbert Stützle 
Herr gib Ihnen die ewige Ruhe. 
  
Aktion Hoffnung 
Am Samstag, 25. März, wird von den katholischen Kirchen-
gemeinden des Dekanats Allgäu-Oberschwaben wieder eine 
Sammlung gebrauchter Kleidung zugunsten der katholischen 
Hilfsorganisation „Aktion Hoffnung“ durchgeführt. Gesammelt 
werden gebrauchte und gut erhaltene Kleidung, Bettwäsche 
und Schuhe. Bitte stellen Sie die Kleidersäcke bis spätestens 
8.00 Uhr vor Ihren Häusern ab. Die Kleidersäcke werden an die 
Haushalte ausgeteilt und sind auch in der Kirche ausgelegt. 
  

Seniorenkreis  
Am Mittwoch den 15. März, treffen wir uns um 14.00 Uhr wie-
der im Gasthaus Hirsch. Unser früherer Pastoralreferent, Josef 
Rauch, ein Afrika-Kenner, wird uns mit Bildern auf eine Reise 
nach Afrika nehmen. Es ergeht herzliche Einladung. 
  
Körperlich und geistig fit bleiben 
Unsere nächsten Treffen „Körperlich und geistig fit bleiben“ fin-
den am Montag, 13. März 2023 sowie Montag 27. März 2023 
jeweils um 9.15 Uhr oder 10.30 Uhr im Deuchelrieder Pfarr-
saal statt!

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kardinal Kasper feiert 90. Geburtstag 
Am Sonntag, 12. März, um 10.30 Uhr fei-
ert Kardinal Walter Kasper in der St. Mar-
tinskirche, seiner Heimat- und 
Primizkirche, einen Pontifikalgottes-
dienst anlässlich seines 90. Geburtsta-
ges. Die Messfeier wird mitgestaltet vom 
Chor der St. Martinskirche. 
Alle Mitchristen aus der St. Martinsge-
meinde, der Seelsorgeeinheit und dar-
über hinaus sind zum Festgottesdienst 
und zum anschließenden Empfang im 
Gemeindesaal im Pfarrhaus St. Martin 
herzlich eingeladen! 

Wir freuen uns, dass Kardinal Kasper mit uns in seiner Heimat 
feiert, und dass wir mit ihm Gott danken und um Glück und 
Segen bitten können in der Feier der hl. Eucharistie.  
„Jesus Christus erkennen in der sonntäglichen Eucharistie, uns 
als Christen erkennbar machen in der Grundhaltung der Eucha-
ristie, das muss unsere Losung sein. Dann können wir wie die 
Urgemeinde unter Freude und Jubel Brotbrechen feiern (Apg 
2, 46). Gottes Liebe in Jesus Christus will uns anstecken und 
zur Quelle der Erneuerung werden für unser Leben und für 
unsere Welt.“ 
(Kardinal Walter Kasper, 2004) 
  

Kirchenmusik in St. Martin 
Wangen in Allgäu 
Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr 
Pontifikalamt zum 90. Geburtstag 
von Walter Kardinal Kasper 
Chor der St. Martinskirche 

Bläseresemble 
„Missa brevis in B“ 
für Chor, Bläser, Orgel und Röhrenglocken 
von Christopher Tambling 
  

..endlich mal nicht Allein in den Tag starten ..
Begegnung und Frühstück 
in der St. Ulrich Oase 
Wo? Gemeindezentrum St. Ulrich 
Wann? Dienstag, 14. März, 9 - 11 Uhr 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Regierungspräsidium Tübingen  
Frischer Wind für die Energiewende - die Stabsstelle Ener-
giewende, Windenergie und Klimaschutz  
Bilanz nach einem Jahr Arbeit 
„Sie hat sich schon jetzt als frischer Wind für die Energiewende 
im Regierungsbezirk Tübingen bewährt“, betont Regierungs-
präsident Klaus Tappeser bei einer ersten Bilanz. Mit über 100 
Stellungnahmen nach dem Klimaschutzgesetz und über 130 
zusätzlichen Terminen und Veranstaltungen, an denen die 
Stabstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz, kurz 
StEWK, bereits im ersten Jahr mitgewirkt hat, zeigt sich die 
Energie und hohe Einsatzbereitschaft, mit der sie ihre Arbeit 
aufgenommen hat. 
Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/presse-und-soziale-medien/
pressemitteilungen/artikel/frischer-wind-fuer-die-energie-
wende-die-stabsstelle-energiewende-windenergie-und-kli-
maschutz-am-regierungspraesidium-tuebingen/ 

Anja Schäfer zur Leiterin des Referats „Markt und Ernäh-
rung, Futtermittelüberwachung“ bestellt 
„Die vielfältigen Aufgaben im Referat, insbesondere die 
Investitionsförderung von Vermarktungsunternehmen land-
wirtschaftlicher Produkte oder die Koordinierungen von Aus-
gleichsleistungen für landwirtschaftliche Unternehmen, sind 
eine wichtige Säule für die Landwirtschaft im Regierungsbezirk 
Tübingen. Ich freue mich, dass wir mit Frau Schäfer eine kom-
petente und engagierte Nachfolgerin mit langjähriger Erfah-
rung in unterschiedlichsten Themenfeldern der Verwaltung 
haben. Für ihre neue Tätigkeit wünsche ich ihr viel Erfolg“, so 
Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der Amtseinsetzung 
am Donnerstag, 2. März 2023.  
Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/presse-und-soziale-medien/
pressemitteilungen/artikel/anja-schaefer-zur-leiterin-des-refe-
rats-markt-und-ernaehrung-futtermittelueberwachung-des-re-
gierungspraesidiums-tuebingen-bestellt/ 
  
Verein der Hundefreunde Vogt e.V. 
Jahreshauptversammlung VdH Vogt e.V. 
Am Sonntag, den 26. März um 10:00 Uhr findet unsere JHV im 
Vereinsheim in Reichermoos 1, 88289 Waldburg statt. 
Tagesordnung 
 1. Begrüßung und Bericht 1. Vorsitzender 
 2. Bestätigung des Protokolls der letzten JHV 
 3. Bericht Übungsleiterin 
 4. Bericht Kassenwart 
 5. Bericht Kassenprüfer 
 6. Entlastung Vorstand und Kassenwart 
 7. Bestellung der Kassenprüfer 2024 
 8. Wahlen: 
 1. 2. Vorsitzender (aktuell nicht besetzt) 
 2. Beisitzende (Brigitte steht nicht zur Wiederwahl) 

 3. Schriftführer 
 4. Hütten- und Platzwart (aktuell nicht besetzt) 
 9. Jahresprogramm Vorschau 
10. Aktuelle Situation 
11. Beschlussfassung zu den vorliegenden Anträgen 
12. Sonstiges 
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Stabile Verhältnisse am Arbeitsmarkt 
Die Arbeitslosigkeit ist im Bezirk der Agentur für Arbeit Kons-
tanz- Ravensburg im Februar leicht gesunken. Insgesamt waren 
14.683 Frauen und Männer ohne Beschäftigung gemeldet, 
43 weniger als im Vormonat. Im Vergleich zum Vorjahr ist die 
Arbeitslosigkeit um 1.418 Menschen oder 10,7 Prozent gestie-
gen. Die Arbeitslosenquote lag wie im Januar bei 3,3 Prozent. 
Die Quote in Baden-Württemberg betrug 3,8 Prozent. „Am regi-
onalen Arbeitsmarkt herrschen nach wie vor stabile Verhält-
nisse. Die Zahl der Arbeitslosen ist im Februar leicht zurück 
gegangen, die Quote blieb unverändert“, fasst Mathias Auch, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg, zusammen. 
Die Zahl der Stellenneumeldungen legte im Berichtsmonat 
kräftig zu, was für einen Februar nicht unüblich ist. Die Zahl der 
unbesetzten Stellen im Agenturbezirk stieg leicht auf 7.255. „Die 
Personalnachfrage blieb auf hohem Niveau. Gesucht werden 
vor allem Fachkräfte und höher qualifiziertes Personal,“ sagt der 
Agenturleiter. Für Menschen ohne eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung wird es daher zunehmend schwerer eine Beschäf-
tigung aufzunehmen oder dauerhaft zu behalten. 
„Es lohnt sich in jedem Alter eine Berufsausbildung oder auch 
eine Teilqualifizierung anzugehen, Agentur für Arbeit und Job-
center bieten dabei umfangreiche Beratungs- und Fördermög-
lichkeiten für Arbeitnehmer und Arbeitgeber“, betont Mathias 
Auch. 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Februar 
14.683 Menschen ohne Arbeit, 6.901 Frauen und 7.782 Män-
ner. Gegenüber dem Vormonat waren 43 Menschen weniger 
arbeitslos gemeldet. 
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.105 Menschen 
zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das sind 
74 weniger als vor einem Monat und 57 weniger als vor einem 
Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bürgergeld) waren 7.578 Menschen 
arbeitslos. Dies ist ein Zuwachs um 31 zum Vormonat und eine 
Zunahme um 1.475 zum Februar des Vorjahres. Dies hängt vor 
allem mit der Registrierung ukrainischer Geflüchteter seit Juni 
2022 in den Jobcentern zusammen. Aktuell sind in den drei 
Jobcentern im Agenturbezirk 1.589 Menschen mit ukrainischer 
Staatsangehörigkeit arbeitslos gemeldet. 
Im Februar waren 3.570 Menschen länger als 12 Monate arbeits-
los, sie gelten somit als Langzeitarbeitslose. Vor einem Jahr 
lag der Wert bei 3.780. Im Februar 2020, also vor der Pande-
mie, waren 2.351 Menschen langzeitarbeitslos gemeldet. „Für 
Betriebe lohnt es sich, auch unter diesem Personen-kreis nach 
Arbeits- und Fachkräften zu suchen. Insbesondere die Jobcenter 
kümmern sich intensiv um die Integration von Langzeitarbeits-
losen in den Arbeitsmarkt. Umfangreiche Fördermöglichkeiten 
für Arbeitgeber und Arbeit-nehmer unterstützen eine Rückkehr 
in das Arbeitsleben“, sagt Mathias Auch. Interessierte Arbeitge-
ber können sich unter der kostenfreien Hotline 0800 4 5555 20 
vom Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg zu den Fördermöglichkeiten beraten lassen. 
Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Februar über 
2.009 neue, offene Stellen, 846 oder 72,7 Prozent mehr als im 
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Vormonat. Im Februar des Vorjahres waren es 2.467 Neumel-
dungen. 
Im gesamten Agenturbereich waren insgesamt 7.255 Stellen 
unbesetzt. Dies waren 140 oder 2,0 Prozent mehr als Januar 
und 504 oder 6,5 Prozent weniger als im Februar 2022. 
Die größte Zahl an offenen Stellen nach Berufsfeldern: 
Produktion, Fertigung, Rohstoffgewinnung: 2.197 
Verkehr und Logistik, Schutz und Sicherheit, Reinigung: 1.168 
Kaufm. Dienstleistungen, Handel, Vertrieb, Tourismus, HoGa: 
1.139 
Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung: 1.099 
Bau, Architektur, Gebäudetechnik: 531 
Ausbildungsmarkt 
Während der Pandemie konnten Praktika und Messen gar nicht 
oder nur sehr eingeschränkt stattfinden. Nun können Betriebe 
und potentielle Auszubildende und Studierende wieder unein-
geschränkt miteinander in Kontakt kommen, so z. B. am 24. und 
25. März auf der Bildungsmesse „Bildung und Karriere Boden-
see“ in Friedrichshafen oder am 30. und 31. März auf den „Job-
DAYS“ in Singen. Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit wird 
eben-falls vor Ort sein und ausführlich über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten informieren. 
Kurzarbeit 
Bis zum 23. Februar sind bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg 60 neue Anzeigen auf Kurzarbeit eingegan-
gen. Darin wurde Kurzarbeit für maximal 1.016 Frauen und 
Männer angemeldet. Im Januar waren 25 Anzei-gen für insge-
samt 515 Beschäftigte eingegangen. Mit Blick auf die Entwick-
lung in den letzten Monaten war die Zahl der Neuanzeigen auf 
Kurzarbeit im Februar nicht auffällig. 
Neue Anzeigen stehen weiterhin vor allem im Zusammenhang 
mit Lieferketten- und Rohstoffproblematiken sowie im Kontext 
der Energiekrise. Anzeigen kommen derzeit insbesondere aus 
dem Fahrzeugbau und dessen Zulieferbetrieben. 
Für August 2022 liegen nun endgültige Zahlen für die tatsäch-
lich in An-spruch genommene Kurzarbeit vor, da alle Melde- 
und Abrechnungsfristen inzwischen abgelaufen sind. Demnach 
haben im August 66 Betriebe Kurzarbeit umgesetzt und mit der 
Agentur für Arbeit abgerechnet. Es befanden sich 699 Frauen 
und Männer in Kurzarbeit. Für die Monate September und Okto-
ber liegen statistische Hochrechnungen zur realisierten Kurzar-
beit vor. Dem-nach haben im September 64 Betriebe für 1.342 
Beschäftigte Kurzarbeiter-geld bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg abgerechnet. Im Oktober waren es 62 Betriebe 
für 662 Beschäftigte. 
Nach Landkreisen ergibt sich folgendes Bild 
Bodenseekreis 
4.164 Arbeitslose (2.202 Frauen, 1.962 Männer) Veränderung: 
minus 17 zum Vormonat (VM) / plus 856 zum Vorjahr (VJ) 
davon SGB II: 2.080 Menschen 
Veränderung: plus 3 zum VM / plus 846 zum VJ 
Arbeitslosenquote im Februar: 3,4 Prozent 
Landkreis Konstanz 
6.023 Arbeitslose (2.701 Frauen, 3.322 Männer) 
Veränderung: minus 10 zum VM / plus 246 zum VJ 
davon SGB II: 3.199 Menschen 
Veränderung: minus 26 zum VM / plus 351 zum VJ 
Arbeitslosenquote im Februar: 3,7 Prozent 
Landkreis Ravensburg 
4.496 Arbeitslose (1.998 Frauen, 2.498 Männer) 
Veränderung: minus 16 zum VM / plus 316 zum VJ 
davon SGB II: 2.299 Menschen 
Veränderung: plus 54 zum VM / plus 278 zum VJ 
Arbeitslosenquote im Februar: 2,7 Prozent  
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MIETGESUCHE

Ab jetzt Beilagenwerbung auch 
in Vogt möglich bei maximaler 

Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 1.350 Exemplare
• Ab 98 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Suche 1-2 Zimmer-Wohnung im Raum Wangen
Ich, w, 29 J., keine Kinder, keine HT, suche kl. Wohnung in Wangen
und Umgebung. WM bis 450. Einzug ab 01.04. Tel. 0175 3752301

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 100 € 
Preisvorteil sichern!*

Sicherheit auf
Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bis zum 19.03.2023 bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

 *Informationen unter 
 www.johanniter.de/sicherheitswochen

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2/
13

&AUSBILDUNGBERUF Mennig-Ross GmbH, Saumarkt 9, 88239 Wangen.
Tel. 07522 7078173, E-Mail: buero.wangen@wgv.de

JOBS

WIR SUCHEN EINEN  

KAUFMÄNNISCHEN MITARBEITER  
IM VERKAUF | TEILZEIT (20-25h) (M/W/D)  
IN UNSEREM BAGMARKT IN EISENHARZ.

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!
Ansprechpartner: GABRIEL JEHLE
personal@bag-ao.de · +49 (0) 7564 9323 - 63 WWW.BAG-AO.DE

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


